
 
 

Einladung zur 15. Bundesnetzwerktagung 
08. – 10.04.2024 | Frankfurt 

 

Liebe Netzwerker:innen, liebe Interessierte an der 15. Bundesnetzwerktagung, 

wir laden Sie und Euch herzlich zur Bundesnetzwerktagung 2024 nach Frankfurt am Main ein. Dort 
sind wir zu Gast an der Goethe-Universität. Kooperationspartner sind bei dieser Tagung das Institut für 
familiale und öffentliche Erziehung, Bildung, Betreuung e.V. (ifoebb) – Prof. Dr. Dagmar Beinzger; der 
Fachbereich Erziehungswissenschaften der Goethe-Universität – Prof. Dr. Heide Kallert; die Landes-
arbeitsgemeinschaft freie Kitaträger Hessen e.V. (LAG) – Sabine Ebert und Corina Jäger.  

Gemeinsam haben wir das folgende Programm geplant. 

Passend zur aktuellen Zeit mit ihren zahlreichen Herausforderungen für das Kindertagesbetreuungs-
system und damit für das Unterstützungssystem steht die Tagung unter dem Motto:   

„Neue Horizonte schaffen. Kita in der Gesellschaft weiterdenken.” 

Der einfache Ruf nach „Mehr“ hilft uns im System Kita nicht weiter. Kitas stehen in vielen 
gesellschaftlichen, bildungsrelevanten und politischen Diskussionen im Fokus und trotzdem scheint 
die öffentliche Kinderbetreuung an einer Grenze angekommen zu sein. Unter anderem Forderungen 
nach einem Bildungsgipfel, Warnungen der Kita-Fachverbände und von Wissenschaftler:innen machen 
dies sehr deutlich. Wir wollen an den drei Tagen neue Horizonte eröffnen und visionär andere 
Möglichkeiten zur Weiterentwicklung von Kitas und unserer damit verbundenen unterstützenden 
Arbeit finden. Zentral sind dabei Fragen wie: Welche Bedeutung haben Kitas als „Standortfaktor“ für 
Gesellschaft und Wirtschaft? Wie können Kitas und alle Beteiligten sich dieser Bedeutung 
bewusstwerden? Welchen Beitrag kann Gesellschaft leisten, damit Kitas ihrem Kernauftrag gerecht 
werden und gute Orte für Kinder, Familien und Mitarbeiter:innen sind? 

In mehreren Vorträgen und Workshops bieten uns Menschen verschiedene Perspektiven und Erfahrun-
gen an: Prof. Dr. Dieter Nittel wird in seinem Vortrag am ersten Tag auf Grund seiner Studien zur 
vergleichenden Berufsforschung einen ungewohnten und neue Horizonte öffnenden Blick auf 
erzieherische Berufe und auf die Entwicklung einer „Berufskultur“ lenken. Dr. Konrad Hummel 
resümiert seine Erfahrungen aus der Communityentwicklung und Stadt(teil)planung und reflektiert, 
welche Rolle Kitas dabei spielen. Einen weiteren neuen Horizont öffnet der Moderator, Speaker und 
Comedian Felix Gaudo, der uns Humor in Zusammenhang mit freudvollem Lernen nahebringt. Er wird 
mit uns am letzten Tag inhaltlich und methodisch arbeiten.  

In Workshops besteht die Möglichkeit, gelingende Beispiele von Entwicklungsprozessen 
kennenzulernen, sich fachlich weiterzuentwickeln sowie sich mit und von anderen im eigenen Denken 
inspirieren zu lassen. Die bewährte OpenSpace Methode bietet an verschiedenen Stellen der Tagung 
die Möglichkeit, eigene Themen und Fragestellungen mit anderen im Dialog zu bearbeiten.  

Mit einem gemeinsamen Blick zu unseren neuen Horizonten werden wir die Tagung abschließen. 

 

 

 



 

Workshops (Dienstag, 09. April am Nachmittag):  

1. „Kita als Entstehungsort von Wissen“ durch kollaborative Forschung – Prof. (i.R.) Wiebke 
Wüstenberg Frankfurt UAS und Kornelia Schneider, Bildungsreferentin, frühLernwerk 

2. „Bedürfnisse und Initiativen von Beteiligten als Ausgangspunkt nehmen“ – ein Sportverein wird 
Kooperationspartner im Quartier und entwickelt sich zum Kinder- und Familienzentrum - Harald 
Seehausen mit Beteiligten des KiFaZ 

3. Kinder bis drei „Kitafrei“ - ein Blick auf Familien, die sich anders entschieden haben – Dr. Anna 
Winner, Dozentin für Pädagogik/Psychologie/Heilpädagogik, München  

4. Und wer trägt jetzt DIE Verantwortung? Mit systemischem Blick Personal- und 
Organisationsentwicklungsstrategien entwickeln. Erste konkrete Schritte im Bistum Limburg. – 
Petra Evanschitzky, freiberufliche Fortbildungsreferentin 

5. Entwicklung gestalten: Kitas und das Quartier – Quartiersmanagement Frankfurt (angefragt) 

6. Potentiale entdecken – Berufskultur weiterdenken. Impulse aus dem Eröffnungsvortrag für die 
Fort- und Weiterbildung. – Lisa Maria Müller, Stud. Mitarbeiterin am Fachbereich 
Erziehungswissenschaften der Goethe-Universität 

7. „Lerngeschichten“ in der Ausbildung – Isolde Kock i.R., ehem. Dozentin an der Fachschule für 
Sozialpädagogik, Neumünster 

8. „Impulse aus der Gewaltfreien Kommunikation für ein gelingendes Miteinander - angesichts des 
Umsetzungsdilemmas in unserer Zeit“ - Barbara Leitner, freiberufliche Fortbildungsreferentin, 
GFK-Trainerin und Katrin Schmidt-Sailer, freiberufliche Fortbildungsreferentin, GFK-Trainerin 
 

9. „Ich sehe was, was Du nicht siehst, und das ist weiß“ - Macht- und rassismuskritische Perspektive 
in der Beratung von Kitas - Constanze Blenig, freiberufliche Fortbildungsreferentin 

 

Zeitplan der Tagung: 

Montag, 08. April 2024:  Ankommen ab 12:00 (Imbiss), Beginn um 13:00 Uhr, Ende ca. 17:30 
Uhr, anschließend gemeinsames Abendessen 

Dienstag, 09. April 2024: 09.00 – 16.30 Uhr, Mittagessen vor Ort, anschließend Kulturprogramm 
in Frankfurt 

Mittwoch, 10. April 2024:   09.00 – 12.30 Uhr (Imbiss)  

 

Hotels oder Ferienwohnungen: 

Tagungsort ist die Goethe-Universität in Frankfurt, Campus Westend, Norbert-Wollheim-Platz, 
Frankfurt am Main. Der Tagungsort ist gut mit öffentlichen Verkehrsmitteln zu erreichen: Die U-
Bahnlinien U1, U2, U3 und U8 sowie die Buslinien 64, 75 und M36 halten am Campus Westend.   

Wichtige Information: Frankfurt am Main ist eine beliebte Messestadt. Wir empfehlen sich frühzeitig 
um eine Unterkunft zu kümmern. Verschiedene online-Portale bieten hierfür gute Suchmöglichkeiten. 
 



 

Kosten für alle drei Tage inklusive Tagungsverpflegung mit Abendbuffet  

Mitglieder:   199,00 Euro 
Nicht-Mitglieder:  265,00 Euro  

 

Teilnahmebedingungen 

Die Teilnahme kann nur als Komplettpaket inklusive der Verpflegung gebucht werden, die Buchung 
einzelner Tage ist nicht möglich. Die Anmeldungen senden Sie/sendet Ihr bitte ausgefüllt und 
unterschrieben an tagung@das-bundesnetzwerk.de. Anmeldeschluss ist der 01.03.2024. 

Die Anmeldung ist verbindlich. Nach Anmeldungseingang versenden wir eine Bestätigungsmail mit 
der Rechnung. Weitere Informationen und die Möglichkeit zur Wahl des Workshops erhalten 
Sie/erhältst Du nach Anmeldeschluss und Rechnungseingang. 

Eine kostenfreie Stornierung ist per Mail bis zum Ablauf des 06.03.2024 möglich. Danach ist keine 
Erstattung mehr möglich.  

 

Wir freuen uns auf Sie und auf Euch, Ihre und Eure Themen, Fragen und Impulse!  

 

Das Tagungsteam 

Anne-Katrin Pietra, Silvia Leippert-Thomas, Sylvia Zöller, Nicole Hägele (Vorstand Bundesnetzwerk 
Fortbildung und Beratung in der Frühpädagogik e.V.), Prof.(i.R.) Dr. Wiebke Wüstenberg (Frankfurt 
UAS, Mitglied und langjährige Netzwerkerin im Bundesnetzwerk), Prof. Dr. Dagmar Beinzger 
(Vorsitzende des Instituts für familiale und öffentliche Erziehung, Bildung, Betreuung e.V. -ifoebb- 
und Hochschule Esslingen), Prof. (i.R.) Dr. Heide Kallert (Fachbereich Erziehungswissenschaften der 
Goethe-Universität und ifoebb), Sabine Ebert und Corina Jäger  (Landesarbeitsgemeinschaft freie 
Kitaträger Hessen e.V.-LAG) 

 

Das Bundesnetzwerk in Kooperation mit 

   
 

               

 


